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Der unbekannte fiunö

Ein Ïïlann, öem öas 13efonöere beh,agte,

"Dagegen bas Geuiöh.nliche mißfiel,
I5emüh,te fi cti in allem, roas et fagte,
Um einen inbioibuellen Stil.
TJet ïïlann fpradi besqalb nie: Fjier liegt ber Gtunb."
peh. nein! Das wollt er öiftinguierter haben,
Unb beslialb fagte er: Fjiet liegt ber Fjunb,
hier liegt ber Pjunb begraben."

pis biefer Satj öen Leuten kam 3U Ohr,
Da inanöette et tafcti uon lllunö ju lTlunö.
famos! Ein Gtunb! UJas tft benn fdion ein Gtunb?
Ein fjunb bagegen, ja, bet ftellt roas rjor."
Unb allenthalben tat man fich erlaben
flu bem begrabnen brauen fjunbetiet,
Unb überall etfcholl bas Echo: Fjiet,
fjiet liegt bet Fjunb begtaben."

Det Fjunb hat Tag füt Tag unb ]ab,t füt Jahj
Tteu manches Tiebnets Tîebe ausgefchmücht
Unb heimlich manches Fjöters Fjet3 beglücht.
Et hätte eine IDutft uerbient füttoatit.
Um Grab jeboch, uerfchmäht man folctie Gaben.

Dafür mein inj ihm einen TTlarmorftein
Unb titi es tief mit meinem Griffel ein:
Fjier liegt ber unbehannte Fjunb begraben." Baps

Chiacchiere italiane
Alter Herr im Tram, zu Dame mit weinendem

Kind: «Hat Ihr Kind etwa eine ansteckende
Krankheit, daf) es so schreit?»

«Sie wären wahrscheinlich froh, wenn Sie
seine ansteckende Krankheit hätten: es
bekomm) seine ers)en Zähne!»

«Ges)ern habe ich einen Knopf in den
Einwurf des Zigarettenautomaten gesteckt.»

«So, und was ist herausgekommen?»
«Nichts weiter, nur der Besitzer des

Tabakwarenladens, mit einem Knüttel.»

Signor Brambilla stieg aus dem Tram, er
drehte sich um als er fühlte, wie er hinten an
der Weste gepackt wurde; als er sah, dafj
nur ein Teil seiner Weste in der sich automatisch

schließenden Tramtüre hängen geblieben
war, seufzte er vor lauter Beruhigung und mur-
melfe: «Goftseidank nur die Weste. - - - Ich

dachte schon, es sei einer meiner Gläubiger.»

«Deine Frau hat also bei dir zuhause immer
das letzte Wort?»

«Oh, das könnte ich nun nicht gerade sagen.
Zuweilen schläft sie vor mir ein.»

«Wenn du um 5 Uhr aufstehen willst, Luigi,
denke daran, den Wecker ein paar Minuten
vor der Zeit zu schütteln. Sonsi läutet er
nicht .»

(Aus dem Italienischen von E. S.)

«Willst Du mir hundert Lire leihen?»
Marc' Aurelio

Öppe-n-eim as Bei

Wer sich siner chlyne, biedere,
umständliche, alte Eitere schämet, wird sich

au sines chlyne, biedere, umständliche,
alte Vaterländli schäme. Amei

Vin Mousseux
et Champagne

La plus ancienne
Marque suisse

STAUBSAUGER
SISSACH

Nebst dem Staub gilt auch den Motten,
Jeder Hausfrau grimm'ge Wut,
Und, bestrebt sie auszurotten,
Hilft der SIX MADUN sehr gut!
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Ver unbekannte stund

tin Mann, dem das besondere besagte,
Hagegen das Gewöhnliche mißfiel,
lZemühte sich in ollem, was er sagte,
Um einen individuellen Stil.
Her Mann sprach deshalb nie: ftier liegt der Lrund."
flch nein! Has wollt er distinguierter haben,
sind deshalb sagte er: lsier liegt der liund,
liier liegt der fjuiid begraben."

flis dieser Sah den leuten kam zu Lliir,
lla wanderte er rasch von Mund zu Mund.
5ainos! liin lörund! Was ist denn schon ein lörund?
Lin liund dagegen, ja, der stellt was vor.

"

Und allenthalben tat man sich erlaben
fln dem begrabnen braven liundetier.
Und überall erscholl das tcho: liier,
liier liegt der liund begraben."

Her liund hat lag sür lag und lahr sür Hahr
lreu manches liedners liede ausgeschmückt
Und heimlich manches tiörers iierz beglückt.
tr hätte eine Murst verdient fürwahr.
Um örab jedoch verschmäht man solche löaben.

llasür weih ich ihm einen Marinorstein
Und rih es tief mit meinem lZriffel ein:

liier liegt der unbekannte liund begraben." vaps

Lkisecliisi'S iwIiLms
^itsr kisrr im Irsm, !U vsms mit wsinsnciem

Xincii «ktst iiir Xinci etws sins snstsclcsncis
Xrsnlckeit, cish es so sckrsit?»

«5is wsrsn wskrscksiniick trok, wsnn 5is
ssins snstsclcsncis Xrsnlcksit ksttsn: ss Ks-
kommt ssins srstsn Tsnns!»

«Qsstsrn iisizs icti sinsn Xnoot in cisn üin-
wurt ciss ^igsrsttsnsutomstsn gestsclct.»

«5o, unci wss ist ksrsusgslcommsn »

«klickts wsitsr, nur cisr IZssitisr ciss Isksic-
wsrsniscisns, mit sinsm Xnüttsl.»

>»

5ignor grsmtziiis stisg sus cism irsm, er
cirskts sicii um sis sr tüklts, wis sr kintsn sr>

cisr Wsste geosclct wurcis) sis sr ssk, cisk

nur sin Isii ssinsr Wests in cisr sicii sutoms-
tisck zckiishsncien Irsmtürs ksngen gekiieken
wsr, ssutits sr vor isutsr IZsrukigung unci mur-
msitsi «l^ottssicisnic nur ciis Wests. - - - ick
cisciits sciion, ss ssi sinsr msinsr LZlsukigsr,»

»vsins k^rsu iist siso osi ciir zuksuss immer
ciss istits Wort?»

«Or>, ciss icönnts icii nun niclit gsrscis ssgsn.
^uwsiisn sckistt sis vor mir sin.»

«Wsnn ciu um 5 t-llir sutststisn wiiist, l.uigi,
cisnlcs clsrsn, cisn Wsclcsr sin ossr /V>inuler>

vor cier 2!sit ?u scliüttsln. 5ons! lsutst sr
niclit .»

t^us cism ltslisnisclisn von ü. 5.)

«Willst vu mir iiuncisrt kirs isiksn?»

Wsr sicli sinsr cli!/ns, lziscisrs, um-

siänciiictis, siis ^itsrs sciiämst, wircl sicii

su sinss clil/ns, c>iscisrs, unistänciiiclie,
alle Vstsriäncili sciisms.

et Ltisinpagne
plus sricieiine

s>1arque suisse

8188^cn

klebst ciem 8tsub Zilt suck cien Matter,,
^e6er llsusirsu Zrünm'Ze Xii/ut,
Unci, Ke8trebt 8ie auszurotteii,
»ilit 6er 8IX tVl^vvtX selir c-uti

16


	Chiaccherie italiane

